
  
  

Sicherheitsdatenblatt  
/%+6] Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) 

              Edelstahl HQ  

Nummer der Fassung: 12.0  
Ersetzt Fassung vom: 11.07.2017 (11)  

c3%$($3% "%" am: 06.06.2018  
Erste Fassung: 02.07.2014  

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehung sweise des Gemischs und des Unternehmens  

1.1 Produktidentifikator  

Handelsname  Edelstahl HQ  

nicht relevant (Gemisch)  Registrierungsnummer (REACH)  

CAS-Nummer  nicht relevant (Gemisch)  

1 .2 

.3 

Relevante  identifizierte Verwendungen  des  Stoffs  oder  Gemischs  und  Verwendungen,  
von  denen  abgeraten  wird  

Relevante identifizierte Verwendungen  Reinigen von 12%&,"(!&03%$4&6 !% 

1 Einzelheiten zum Lieferanten,  der  das  Sicherheitsdatenblatt  bereitstellt  
OFNER Reinigungstechnik GmbH 

Bockstraße 17  

Telefon: 05101 85449-0    Telefax: 05101 85449-29 

D-30966 Hemmingen  

E-Mail: info@ofner-online.de  

Internet: www.ofner-online.de 

e-Mail (sachkundige Person)  

Notrufnummer  

matthias.ofner@ofner -online.de  

1.4 

Giftnotzentrale  

Land  Name  Telefon  Telefax  

Deutschland  Giftinformationszentrum -Nord der D6- 
der Bremen, Hamburg, Niedersachsen  

und Schleswig -Holstein (GIZNord)  

+49 (0) 551 19240 

Wie vor oder 6 !,"% Giftinformationszentrale.  

ABSCHNITT 2: PS0@+,-) Gefahren  

2.1 Einstufung  des  Stoffs  oder  Gemischs  

Einstufu ng 0)9TU Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)  
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Einstufung  

Ab- 
schnitt  

Gefahrenklasse  Kategorie  Gefahrenklasse  
und -kategorie  

Gefahrenhin - 
weis  

3 .2 

.3 

d"W-/Reizwirkung  auf die Haut  1B 

1 

Skin Corr. 1B 

Eye Dam. 1 

H314 

H318 3 schwere E</% , !62 /< /`E</% $% W< / 

voller Wortlaut der E3?f$W< /% in ABSCHNITT 16 

Die wichtigsten 2,-T1@+,-). physikalisch -chemischen Wirkungen, Wirkungen auf die  
menschliche Gesundheit und die Umwelt  

d"W> $?< /% auf der Haut erzeugen  eine irreversible @(<", !62 /< /Y d.h. eine, durch die Epidermis  
bis in die Dermis reichende Nekrose.  

2.2 Kennzeichnungselemente  

Kennzeichnung 0)9TU Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)  

Signalwort  

Piktogramme  

GHS05 

Gefahr  

Gefahrenhinweise  

H314 Verursacht s chwere ^%$6"W< /% der Haut und schwere E</% , !62% B 

Sicherheitshinweise  

P101 Ist 6$W"&  !%$ Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithal - 
ten.  

P102 
P280 

Darf nicht in die @6 2% von Kindern gelangen.  
Schutzhandschuhe/Augenschutz trage n. 

P302+P352 BEI 91.c@.=X* MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.  
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ,Vf&% B 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Sg/&  !?% " entfernen. Weiter ,Vf&% B 
P310 
P331 
P501 

Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
KEIN Erbrechen !%$3% 4f!$% B 
[ !(&"`9%!6&"%$ Verwertungs - oder Beseitigungsanlagen W<4f!$% B 

H;0T.*).1) Gefahrenmerkmale  

EUH208 1 "!6&" Gemisch aus: 5 -Chlor -2-methyl -2H-isothiazol -3-on [EG-Nr. 247 -500-7] und  
2-Methyl -2H-isothiazol -3-on [EG-Nr. 220 -239-6] (3:1). Kann allergische Reaktionen  
hervorrufen.  

Kindergesicherter Verschluss  ja 

ja Ertastbares G5_-@6?;)2I Warnzeichen  
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8)5T-;@+,-) Bestandteile zur Kennzeichnung  Phosph0$,6<$% 

2.3 Sonstige  Gefahren  

Es liegen keine W<,6"W&  !% Angaben vor.  

Ergebnisse der PBT - und vPvB -Beurteilung  

Dieses Gemisch % "!6&" keine Stoffe, die als PBT - oder vPvB-Stoff beurteilt werden.  

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  

3 .1 

.2 

Stoffe  

nicht relevant (Gemisch)  

3 Gemische  

Beschreibung des Gemischs  

8)5T-;@+,-) Bestandteile  

Stoffname  Identifikator  Gew. -% Einstufung gem.  
GHS 

Piktogramme  M-Faktoren  

7!0,V!0$,6<$% CAS-Nr. PklkmkQH Met. Corr. 1 / H290  
Acute Tox. 4 / H302  
Skin Corr. 1B / H314  
Eye Dam. 1 / H318  

7664-38-2 

EG-Nr. 
231-633-2 

REACH Reg.-Nr. 
1-2119485924 - 

4-xxxx  
0 

2 

\ "$0 % ,6<$%-Mo- 
nohydrat  

CAS-Nr. 
5949-29-1 

QklkmkP Eye Irrit. 2 / H319  

EG-Nr. 
201-069-1 

REACH Reg.-Nr. 
1-2119457026 - 

2-xxxx  
0 

4 

Propan -2-ol CAS-Nr. 
67-63-0 

QklkmkP Flam. Liq. 2 / H225  
Eye Irrit. 2 / H319  
STOT SE 3 / H336 

EG-Nr. 
200-661-7 

Index -Nr. 
603-117-00-0 

REACH Reg.-Nr. 
1-2119457558 - 

5-xxxx  
0 

2 
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GefT-;@+,-) Bestandteile  

Stoffname  Identifikator  Gew. -% Einstufung gem.  
GHS 

Piktogramme  M-Faktoren  

Gemisch aus: 5 - 
Chlor -2-methyl -2H- 
isothiazol -3-on [EG- 
Nr. 247 -500-7] und  

CAS-Nr. 
55965-84-9 

HklkmkHYHQ Acute Tox. 3 / H301  
Acute Tox. 2 / H310  
Acute Tox. 2 / H330 
Skin Corr. 1B / H314  
Eye Dam. 1 / H318  
Skin Sens. 1 / H317 

Aquatic Acute 1 / H400  
Aquatic Chronic 1 /  

H410 

M-Faktor (akut) =  
100.0 

M-Faktor (chro - 
nisch) = 100.0 Index -Nr. 

613-167-00-5 2 -Methyl -2H-iso- 
thiazol -3-on [EG-Nr. 

20-239-6] (3:1) 2 

ABSCHNITT 4: Erste -Hilfe -P?U.?-9). 

4.1 Beschreibung  der  Erste -Hilfe -P?U.?-9). 

Allgemeine Anmerkungen  

Beschmutzte, /%"$6 ?"% Kleidung sofort ausziehen.  
Bei Auftreten von Beschwerden oder in \>% 4%&,46&&% 6$W"&  !% Rat einholen.  

Nach Inhalation  

bf$ Frischluft sorge n. 
Bei < $%/%&+6] /%$ Atmung oder Atemstillstand sofort 6$W"&  !% Beistand suchen und Erste -Hilfe - 
S(] (!+% einleiten.  

Nach Kontakt mit der Haut  

Haut mit Wasser abwaschen/duschen.  
Sofort Arzt hinzuziehen. Verursacht schlecht heilende Wunden.  

Nach );_-;/ng  mit den Augen  

Bei 9%$f!$< / mit den Augen sofort /$f 2&  ! mit Wasser (3,Vf&% und Arzt konsultieren.  
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Sg/&  !?% " entfernen. Weiter (<,,Vf&% B 

Nach Aufnahme durch Verschlucken  

Sofort Mund (<,,Vf&% und  reichlich W asser nachtrinken.  
KEIN Erbrechen !%$3% 4f!$% B 
Sofort 6$W"&  !% Rat % !0&% `6$W"&  !% Hilfe hinzuziehen.  

Hinweise 5_; den Arzt  

keine  

4 .2 

.3 

Wichtigste  akute  und  L);*S0);3 auftretende  Symptome  und  Wirkungen  

Keine Informationen '%$4f/3($B 

4 Hinweise  auf  T;*3@+,-) Soforthilfe oder  Spezialbehandlung  

keine  
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ABSCHNITT 5: P?U.?-9). zur ;?.16)>T9C5/.0 

5.1 OS2,-9+33)@ 

Geeignete OS2,-9+33)@ 

ZV$f!>(,,%$Y (&?0!0&3%,"6 2 /%$ Schaum, b%<%$&g, !V<&'%$Y Kohlendioxid (C O2) 

Ungeeignete OS2,-9+33)@ 

Wasser im Vollstrahl  

5 .2 

.3 

Besondere  vom Stoff  oder  Gemisch  ausgehende  Gefahren  

*%46!$&  !% Zersetzungsprodukte: Abschnitt 10.  

5 Hinweise  5_; die ;?.16)>T9C5/.0 

Explosions - und Brandgase nicht einatmen.  
Dg, !+(] (!+% auf die  Umgebung abstimmen.  
Dg, !>(,,%$ nicht in C( 6&% und *%>6,,%$ gelangen lassen.  
Kontaminiertes Dg, !>(,,%$ getrennt sammeln.  
9$( 23%?6+V4< / mit f3&  !% ^0$,  !",+(] (!+% aus angemessener Entfernung.  

Besondere  ,-/3*?/2;_23/.0 bei der ;?.16)>T9C5/.0 

geeignetes E"%+, !<"W/%$6" benutzen  

ABSCHNITT 6: P?U.?-9). bei unbeabsichtigter Freisetzung  

6.1 Personenbezogene  M4;2+,-329?U.?-9).N  ,-/3*?/2;_23/.0). und  in  #435T@@). 
anzuwendende  Verfahren  

Nicht 5_; #435T@@) geschultes Personal  

Personen in Sicherheit bringe n. 
Den betroffenen Bereich 3%&f4"% B 
Verwendung geeigneter Z !<"W(<,$f,"< /% )% , !& %]&  ! der in Abschnitt 8 des Sicherheitsdaten - 
blatts genannten V%$,g &  !% Z !<"W(<,$f,"< /- zur Verhinderung der Kontamination von Haut, Au - 
gen und V%$,g &  !%$ Kleidung.  

H+.2?3*>;T53) 

Bei Einwirkungen von K6+V4% Y Z"6<3% Y Aerosolen und Gasen ist ein E"%+, !<"W/%$6" zu tragen.  

6 .2 

.3 

:97)@32,-/3*9?U.?-9). 

Das Eindringen in die Kanalisation oder in T3%$4&6 !%- und Grundwasser verhindern.  
Verunreinigtes Waschwasser W<$f ?!(&"% und entsorgen.  

6 Methoden  und  Material  5_; F_,>-?@3/.0 und  Reinigung  

Hinweise wie die Reinigung im Fall von M);2,-_33). erfolgen kann  

^%$, !f""%"% Mengen aufnehmen.  
Absorbierende Stoffe (Sand, Kieselgur, Z6<$%3 2%+ ""%&Y Universalbindemittel,  Z6/%+%!&Y usw.). 

Geeignete F_,>-?@3)3),-.+>). 

Neutralisierungsverfahren.  
Einsatz adsorbierender Materialien.  
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Weitere Angaben betreffend M);2,-_33). und Freisetzung  

In geeigneten 9%!6&"%$ zur Entsorgung b ringen.  
Den betroffenen Bereich 3%&f4"% B 

6.4 Verweis  auf  andere  Abschnitte  

7%$,g &  !% Z !<"W(<,$f,"< /M siehe Abschnitt 8.  
= '%$"$6/&  !% Materialien: siehe Abschnitt 10.  
Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.  

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  

7.1  ,-/3*9?U.?-9). zur  sicheren  Handhabung  

P?U.?-9). zur Verhinderung von ;T.1). sowie von Aerosol - und Staubbildung  

Verwendung einer g$"&  !% und generellen Df4"< /B 

Spezifische Hinweise/Angaben  

Keine. 

Handhabung von /.L);3;T0@+,-). Stoffen und Gemischen  

Nicht mischen mit Laugen.  

P?U.?-9). zum Schutz der Umwelt  

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz  

In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken und rauchen.  
Nach Gebrauch die @6 2% waschen.  
Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen.  
Vor dem Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Z !<"W(<,$f- 
stung ablegen.  
9%$f!$< / mit den Augen und der Haut vermeiden.  

7.2 Bedingungen  zur  sicheren  Lagerung  unter  );_,>2+,-3+0/.0 von  :.L);3;T0@+,->)+3). 

Durch H.3*_.16?;>)+3 bedingte Gefahren  

Keine. 

:.L);3;T0@+,-) Stoffe oder Gemische  

= '%$"$6/&  !% Materialien: siehe Abschnitt 10.  

Gegen T/U);) Einwirkungen 2,-_3*).N wie  

Frost 

Beachtung von sonstigen Informatio nen  

Von Nahrungsmitteln, *%"$6 ?% und Futtermitteln fernhalten.  
Unter Verschluss und 4f$ Kinder < W</6 /&  ! aufbewahren.  

Anforderungen an die )@_53/.0 

Sicherstellen einer ausreichenden 9%&f4"< /B 
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Geeigne te Verpackung  

Es 2f$4% nur zugelassene Verpackungen (z.B. /%+6] ADR) verwendet werden.  

7.3 Spezifische Endanwendungen  

Keine Informationen '%$4f/3($B 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und d6);7?,-/.0 der HAC42+3+4.WC);2S.@+,-)  ,-/3*?/2;_23/.0). 

8.1 Zu _6);7?,-).1) Parameter  

Grenzwerte 5_; die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)  

Land  Arbeitsstoff  CAS-Nr.  Hin - 
weis  

Identi - 
fika - 
tor  

SMW 
[ppm]  

SMW 
e90W9gf 

KZW 
[ppm]  

KZW 
e90W9gf 

Quelle  

DE 

DE 

Aluminiumoxid  

Aluminiumoxid  

1344-28-1 i, dust  MAK 

MAK 

4 DFG 

DFG 1344-28-1 r, dust  1,5 

DE 

DE 

Hexadecan -1-ol 36653-82- 
4 

va 

i 

AGW 

MAK 

20 200 

0,2 

20 200 

0,4 

TRGS 900 

DFG Gemisch aus: 5 - 
Chlor -2-methyl - 

55965-84- 
9 

2H-isothiazol -3- 
on und 2 -Methyl - 
2H-isothiazol -3- 

on (3:1) 

DE 

DE 

Propan -2-ol 67-63-0 AGW 

AGW 

200 500 

0,3 

400 1.000 TRGS 900 

TRGS 900 Kieselgur, ge - 
brannt  

68855-54- 
9 

r, DE- 
AGW-1 

DE Orthophosphor - 
,6<$% 

7664-38-2 

77-92-9 

i AGW 2 4 

4 

TRGS 900 

DFG DE 

EU 

\ "$0 % ,6<$% 

Silica, kristallin  

i MAK 2 

14808-60- 
7 

r IOELV 0,1 2017/2398/  
EU 

EU Orthophosphor - 
,6<$% (Phosphor - 

,6<$%- 

7664-38-2 IOELV 1 2 2017/2398/  
EU 

Hinweis  

DE-AGW-1 Kieselguren ?g % Y je nach Herkunft, Anteile von Quarz enthalten. Das Brennen bzw. Calcinieren von Kiesel - 
guren 4f!$" zu steigenden Cristobalitanteilen, Aktivierter Kieselgur kann bis zu 60 Mass en-% Cristobalit ent - 
halten. Bei der Beurteilung der Exposition /%/% f3%$ (gebrannten) Kieselguren sind sowohl der amorphe  
Anteil (Grenzwert 4f$ Kieselgur bzw. gebrannte Kieselgur) als auch die  Summe der Anteile an Cristobalit und  
Quarz (krebserzeugend na ch TRGS 906) zu ermitteln und zu bewerten. Auch in Kieselrauchen kann produkti - 
onsbedingt Quarz enthalten sein, der neben dem Kieselrauch gesondert zu ermitteln und zu bewerten ist.  

dust  

i 

als Staub 

einatembare Fraktion  

Deutschland: de  7 / 23 Seite: 



  
  

Edelstahl H Q 
 

Hinweis  

KZW Kurzzeitwert (Grenzwert 4f$ Kurzzeitexposition): Grenzwert der nicht f3%$, !$ ""% werden soll, auf eine Dau - 
er von 15 Minuten bezogen (soweit nicht anders angegeben)  

r (&'%0&% /6 / /% Fraktion  

SMW Schichtmittelwert (Grenzwert  4f$ Langzeitexposition): Zeitlich gewichteter Mittelwert, gemessen oder berech - 
net 4f$ einen Bezugszeitraum von acht Stunden (soweit nicht anders angegeben)  

va als K6+V4% und Aerosole  

Biologische Grenzwerte  

Land  Arbeitsstoff  Parameter  Hin - 
weis  

Identifik a- 
tor  

Wert  Quelle  

DE 

DE 

Propan -2-ol 

Propan -2-ol 

Aceton  

Aceton  

BLV 

BLV 

25 mg/l  

25 mg/l  

TRGS 903 

TRGS 903 

Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung  

Stoffname  CAS-Nr.  End- 
punkt  

Schwel - 
lenwert  

Schutzziel, Expo - 
sitionsweg  

Verwendung  Expositions - 
dauer  in 

7!0,V!0$,6<$% 

Propan -2-ol 

7664-38-2 

67-63-0 

DNEL 

DNEL 

10,7 
+/`+r 

Mensch, inhalativ  

Mensch, inhalativ  

Arbeitnehmer  
(Industrie)  

chronisch - sy- 
stemische Wir - 

kungen  

500 +/`+r Arbeitnehmer  
(Industrie)  

chronisch - sy- 
stemische Wir - 

kungen  

Propan -2-ol 67-63-0 DNEL 888 mg/kg  
KG/Tag 

Mensch, dermal  Arbeitnehmer  
(Industrie)  

chronisch - sy- 
stemische Wir - 

kungen  

Relevante PNEC von Bestandteilen der Mischung  

Stoffname  CAS-Nr.  Endpunkt  Schwellenwert  Umweltkompartiment  

\ "$0 % ,6<$%-Monohydrat  

\ "$0 % ,6<$%-Monohydr at 

5949-29-1 

5949-29-1 

PNEC 

PNEC 

0,44 mg / l Zf]>(,,%$ 

0,044 mg / l Meerwasser  

\ "$0 % ,6<$%-Monohydrat  

\ "$0 % ,6<$%-Monohydrat  

5949-29-1 

5949-29-1 

PNEC 

PNEC 

1.000 mg / l 

34,6 mg /kg 

C&6$( &(/% (STP) 

Zf]>(,,%$,%2 +% " 

\ "$0 % ,6<$%-Monohydrat  

\ "$0 % ,6<$%-Monoh ydrat  

5949-29-1 

5949-29-1 

PNEC 

PNEC 

3,46 mg /kg 

33,1 mg /kg 

Meeressediment  

Boden  

Propan -2-ol 

Propan -2-ol 

67-63-0 

67-63-0 

PNEC 

PNEC 

140,9 mg / l 

140,9 mg / l 

Wasser 

Meerwasser  
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Relevante PNEC von Bestandteilen de r Mischung  

Stoffname  CAS-Nr.  Endpunkt  Schwellenwert  Umweltkompartiment  

Propan -2-ol 

Propan -2-ol 

67-63-0 

67-63-0 

PNEC 

PNEC 

2.251 mg / l 

552 mg /kg 

C&6$( &(/% (STP) 

Zf]>(,,%$,%2 +% " 

Propan -2-ol 

Propan -2-ol 

67-63-0 

67-63-0 

PNEC 

PNEC 

552 mg /kg 

140,9 mg / l 

Meeresse diment  

Zf]>(,,%$ 

Propan -2-ol 67-63-0 PNEC 28 mg /kg Boden  

8.2 Begrenzung  und  d6);7?,-/.0 der  Exposition  

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen  

Generelle Df4"< /B 

Individuelle  ,-/3*9?U.?-9). GC);2S.@+,-)  ,-/3*?/2;_23/.0I 

Augen -/Gesichtsschutz  

Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.  

Handschutz  

Material  P?3);+?@23T;>) Durchbruchszeit des Handschuhmaterials  

keine Informationen '%$4f/3($ keine Informationen  
'%$4f/3($ 

keine Informationen '%$4f/3($ 

Geeignete Schutzhandschuhe tragen.  
Geeignet ist ein nach EN 374 /%V$f4"%$ Chemikalienschutzhandschuh.  
Vor Gebrauch auf K  !"!% "`= 2<$ !&6,, /?% " f3%$V$f4% B 
Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und danach gut  
2<$ !&f4"% B 
Es wird empfohlen, die ;!%+ ?(& % 3%,"6 2 /?% " der oben g enannten Schutzhandschuhe 4f$ speziel- 
le Anwendungen mit dem Handschuhhersteller (3W<?&6$% B 

Atemschutz  

Typ: A-P2 (Kombinationsfilter 4f$ Partikel und organische Gase und K6+V4%Y Kennfarbe: 9$(< `J% ]-B 
Bei unzureichender 9%&f4"< / Atemschutz t ragen.  

Begr enzung und d6);7?,-/.0 der Umweltexposition  

Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten 9%!6&"%$ verwenden.  
Das Eindringen in die Kanalisation oder in T3%$4&6 !%- und Grundwasser verhindern.  
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  

9.1 Angaben  zu den  grundlegenden  physikalischen  und  chemischen  Eigenschaften  

Aussehen  

Aggregatzustand  4&f,, / 

Form  2  ?4&f,, / 

Farbe !%&&/$f 

Geruch  schwach wahrnehmbar nach Zitrone  

keine Informationen  '%$4f/3($ Geruchsschwelle  

Weitere  sicherheitstechnische  Y)..0;SU). 

pH-Wert  1,3 

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt  

Siedebeginn und Siedebereich  

Flammpunkt  

keine Informationen '%$4f/3($ 

>100 t; 

nicht anwendbar  

keine Informationen '%$4f/3($ Verdampfungsgeschwindigkei t 

1 "Wf 23($?% " (fest, /(,4g$+ /- nicht relevant  
)b&f,, /?% "- 

Explosionsgrenzen  

Untere Explosionsgrenze (UEG)  

Obere Explosionsgrenze (OEG)  

Dampfdruck  

keine Informationen '%$4f/3($ 

keine Informationen '%$4f/3($ 

keine Informationen '%$4f/3($ 

~1 g/ +r bei 20 t; Dichte  

Dampfdichte  keine Informationen '%$4f/3($ 

keine Informationen '%$4f/3($ Relative Dichte  

OS2@+,->)+3G).I 

\?22);@S2@+,->)+3 in jedem ^%$!6&" , mischbar  

Verteilungskoeffizient  

n-Octanol/Wasser (log KOW)  

Z%&3,"% "Wf 2< /,"%+V%$("<$ 

keine Informati onen '%$4f/3($ 

keine Informationen '%$4f/3($ 

Relative Z%&3,"% "Wf 2< /,"%+V%$("<$ 4f$ 
Feststoffe  

nicht relevant  
)b&f,, /?% "- 

Zersetzungstemperatur  keine Informationen '%$4f/3($ 

M+2>42+3T3 
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Kinematische Vi2>42+3T3 keine Informationen '%$4f/3($ 

keine Informationen '%$4f/3($ 

nicht %8V&0, 0 ,/%46!$&  ! 

Dynamische M+2>42+3T3 

Explosive Eigenschaften  

Oxidierende Eigenschaften  ist nicht als oxidierend einzustufen  

9.2 Sonstige  Angaben  

Keine 

ABSCHNITT 10:  3?6+@+3T3 und F)?>3+L+3T3 

10.1 F)?>3+L+3T3 

Dieses Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen nicht reaktiv.  

10.2 Chemische   3?6+@+3T3 

Das Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen und unter den bei Lagerung und Handha - 
bung zu erwartenden Temperatur - und Druckbedingungen stabil.  

10.3 

10.4 

10.5 

PS0@+,->)+3 0)5T-;@+,-); Reaktionen  

Es sind keine /%46!$&  !% Reaktionen bekannt.  

Zu vermeidende  Bedingungen  

Es sind keine speziell zu vermeidenden Bedingungen bekannt.  

:.L);3;T0@+,-) Materialien  

Basen, Laugen, M etalle (aufgrund einer Wasserstoffentwicklung im sauren/alkalischen Milieu)  

Freisetzung von % "Wf 23($% Materialien mit:  

Leichtmetalle (aufgrund einer Wasserstoffentwicklung im sauren/alkalischem Milieu)  

10.6 8)5T-;@+,-) Zersetzungsprodukte  

Kohlenmonoxid (CO). 
Kohlendioxid (CO2 ). 
Phosphoroxide (PxOy).  

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben  

11.1 Angaben  zu toxikologischen  Wirkungen  

Einstufungsverfahren  

Soweit nichts anderes angegeben ist, basiert die Einstufung auf:  
Gemischbestandteile )E22 " ' "6",40$+%&-B 

Einstufung  0)9TU GHS (1272/2008/EG,  CLP) 
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Akute %4A+*+3T3 

Akute %4A+*+3T3 von Bestandteilen der Mischung  

Stoffname  CAS-Nr.  Expositi - 
onsweg  

Endpunkt  Wert  Spezies 

7!0,V!0$,6<$% 7664-38-2 

5949-29-1 

dermal  

ora l 

LD50 

LD50 

2.740 mg /kg 

5.400 mg /kg 

Kaninchen  

Maus \ "$0 % ,6<$%-Monohydrat  

\ "$0 % ,6<$%-Monohydrat  

Propan -2-ol 

5949-29-1 

67-63-0 

dermal  LD50 

LC50 

>2.000 mg /kg 

>25 mg / l/4h  

Ratte 

Ratte inhalativ:  
Dampf  

Propan -2-ol 

Propan -2-ol 

67-63-0 

67-63-0 

oral  LD50 

LD50 

5.840 mg /kg Ratte 

dermal  13.400 mg /kg Kaninchen  

k3*-/Reizwirkung  auf die Haut  

Verursacht schwere ^%$6"W< /% der Haut und schwere E</% , !62% B 

Einstufungsverfahren  

Die Einstufung beruht auf einem extremen pH -Wert.  

Schwere /0).2,-T1+0/.0W /0).;)+*/.0 

Verursacht schwere E</% , !62% B 

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut  

1 "!6&" Gemisch aus: 5 -Chlor -2-methyl -2H-isothiazol -3-on [EG-Nr. 247 -500-7] und 2 -Methyl -2H-isothia - 
zol-3-on [EG-Nr. 220 -239-6] (3:1). Kann allergische Reaktionen hervorrufen.  
Sensibilisierung der Haut  
Einstufung konnte nicht vorgenommen werden wegen:  
Fehlende, nicht , !&f,, /% oder , !&f,, /%Y aber 4f$ die Einstufung nicht ausreichende Daten.  
Sensibilisierung der Atemwege  
Ist nicht als sensib ilisierend 4f$ die Atemwege einzustufen.  

Y)+9*)@@9/3?0).+3T3 

Ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen.  

Y?;*+.40).+3T3 

Ist nicht als karzinogen einzustufen.  

F)C;41/>3+4.234A+*+3T3 

Ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen.  

Spezifische Zielorgan -%4A+*+3T3 bei einmaliger Exposition  

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) einzustufen.  

Spezifische Zielorgan -%4A+*+3T3 bei wiederholter Exposition  

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Expos ition) einzustufen.  
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Aspirationsgefahr  

Ist nicht als (,V $(" 0 ,/%46!$&  ! einzustufen.  

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  

12.1 %4A+*+3T3 

(Akute) aquatische %4A+*+3T3 

Es liegen keine 7$f42("% 4f$ das komplette Gemisch vor.  

(Akute) aquatische %4A+*+3T3 von Bestan dteilen der Mischung  

Stoffname  CAS-Nr.  Endpunkt  Wert  Spezies Expositi - 
onsdauer  

7!0,V!0$,6<$% 

7!0,V!0$,6<$% 

7664-38-2 

7664-38-2 

EC50 >100 mg / l 

>100 mg / l 

Daphnia magna  48 h 

72 h ErC50 Alge (Desmodesmus  
subspicatus)  

\ "$0 % ,6<$%-Mono - 
hydrat  

5949-29-1 

67-63-0 

LC50 

LC50 

440 mg / l Goldorfe (Leuciscus  
idus) 

48 h 

96 h Propan -2-ol 9.640 mg / l amerikanische Elritze  
(Pimephales prome - 

las) 

Propan -2-ol 67-63-0 LC50 >10.000 mg / l Daphnia magna  24 h 

(Chronische) aquatische %4A+*+3T3 

Es liegen keine 7$f42("% 4f$ das komp lette Gemisch vor.  

(Chronische) aquatische %4A+*+3T3 von Bestandteilen der Mischung  

Stoffname  CAS-Nr.  Endpunkt  Wert  Spezies Expositi - 
onsdauer  

7!0,V!0$,6<$% 7664-38-2 NOEC 100 mg / l Alge (Desmodesmus  
subspicatus)  

72 h 

12.2 Persistenz  und  Abbaubarkeit  

Abbaub arkeit von Bestandteilen der Mischung  

Stoffname  CAS-Nr.  Prozess  Abbaurate  Zeit  

Propan -2-ol 67-63-0 Sauerstoffverbrauch  53 % 5 d 

Biologische Abbaubarkeit  

Die relevanten Stoffe im Gemisch sind leicht biologisch abbaubar.  

Persistenz  

Es sind keine Daten '%$4f/bar.  
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12.3 Bioakkumulationspotenzial  

Es sind keine Daten '%$4f/3($B 

Bioakkumulationspotenzial von Bestandteilen der Mischung  

Stoffname  CAS-Nr.  BCF Log KOW  

\ "$0 % ,6<$%-Monohydrat  

Propan -2-ol 

5949-29-1 

67-63-0 

-1,57 

0,05 (25 t;- 

Gemisch aus: 5-Chlor -2-me- 
thyl -2H-isothiazol -3-on [EG- 

Nr. 247 -500-7] und 2 -Me- 
thyl -2H-isothiazol -3-on [EG- 

Nr. 220 -239-6] (3:1) 

55965-84-9 54 

12.4 

12.5 

12.6 

P46+@+3T3 im  Boden  

Es sind keine Daten '%$4f/3($B 

Ergebnisse  der  PBT- und  vPvB-Beurteilung  

Dieses Gemisch % "!6&" keine Stoffe, die als PBT - oder vPvB-Stoff beurteilt werden.  

Andere  2,-T1@+,-) Wirkungen  

Es sind keine Daten '%$4f/3($B 

Potenzial zur  3S;/.0 der endokrinen Systeme  

Kein Bestandteil ist gelistet.  

Anmerkungen  

Was,%$/%46!$2< /,?&(,,%Y WGK: 1 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  

13.1 Verfahren  der  Abfallbehandlung  

Dieses Produkt und sein 9%!6&"%$ sind als /%46!$&  !%$ Abfall zu entsorgen.  

b_; die Entsorgung _6); Abwasser relevante Angaben  

Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.  

Abfallbehandlung von )-T@3);.WM);C?,>/.0). 

Es handelt sich um einen /%46!$&  !% Abfall; es 2f$4% nur zugelassene Verpackungen (z.B. /%+6] 
ADR) verwendet werden.  
Kontaminierte Verpackungen , sind wie der Stoff zu behandeln.  

Anmerkungen  

Bitte beachten Sie die % , !&6/ /% nationalen oder regionalen Bestimmungen.  
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  

1 4.1 

4.2 

UN -Nummer  3264 

1 j;1./.020)9TU) UN -Versandbezeichnung  dL\1XK1. SAURER ANORGANISCHER bDcZZ[*1. 
STOFF, N.A.G. 

Technische Benennung G0)5T-;@+,-) Bestandteile)  

Transportgefahrenklassen  

Klasse  

7@TZ7@T.Zd=.1 

14.3 

8 

1 4.4 

4.5 

Verpackungsgruppe  III  

1 Umweltgefahren  nicht <+>%&"/%46!$2% 2 /%+6] den Gefahrgut - 
vorschriften  

1 4.6 

4.7 

Besondere  Vor2+,-329?U.?-9). 5_; den  Verwender  

Die Vorschriften 4f$ /%46!$&  !% *f"%$ (ADR) sind auch innerhalb des 9%"$ %3,/%&6 2%, zu beachten.  

1 P?22).0/36)5S;1);/.0 0)9TU Anhang  II  des  MARPOL-d6);)+.>499).2 und  0)9TU 
IBC-Code 

Die Fracht wird nicht als Massengut befg$2%$"B 

14.8 Angaben  nach  den  einzelnen  UN -Modellvorschriften  

)5S;1);/.0 0)5T-;@+,-); 8_3); auf   3;?U)N Schiene  oder  +..).7?22);23;?U). 
(ADR/RID/ADN)  

UN-Nummer  3264 

Offizielle Benennung 4f$ die 9%4g$2%$< / UN3264, dL\1XK1. SAURER ANORGANISCHER 
bDcZZ[*1. STOFF, N.A.G., )% "!6&"M PHOSPHOR- 
Zd=.1-Y 8, III, (E) 

Klasse 8 

Klassifizierungscode  

Verpackungsgruppe  

Gefahrzettel  

C1 

III  

8 

Sondervorschriften (SV)  274 

E1 

5 L 

3. 

Freigestellte Mengen (EQ)  

Begrenzte Mengen (LQ)  

9%4g$2%$< /,?("%/0$ % (BK) 

L< %&3%, !$6 ?< /scode (TBC) E 
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Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr  80 

Internationaler  Code 5_; die )5S;1);/.0 0)5T-;@+,-); 8_3); mit  Seeschiffen (IMDG)  

UN-Nummer  3264 

Offizielle Benennung 4f$ die 9%4g$2%$< / UN3264, CORROSIVE LIQUID, ACIDIC, INORGA- 
NIC, N.O.S., (contains: PHOSPHORIC ACID), 8, III 

Klasse 8 

- Meeresschadstoff (Marine Pollutant)  

Verpackungsgruppe  

Gefahrzettel  

III  

8 

Sondervorschriften (SV)  

Freigestellte Mengen (EQ)  

Begrenzte Mengen (LQ)  

EmS 

223, 274 

E1 

5 L 

F-A, S-B 

A Staukategorie (stowage category)  

Trenngruppe  1 - Z6<$% B 

Internationale  Zivilluftfahrt -Organisation (ICAO-IATA/DGR)  

UN-Nummer  3264 

Offizielle Benennung 4f$ die 9%4g$2%$< / UN3264, Corrosive liquid, acidic, inorganic, n.o.s.,  
(contains: PHOSPHORIC ACID), 8, III 

Klasse 8 

Verpackungsgruppe  

Gefahrzettel  

III  

8 

Sondervorschriften (SV)  

Freigestellte Mengen (EQ)  

Begrenzte Mengen (LQ)  

A3 

E1 

1 L 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften  

15.1 Vorschriften zu Siche rheit,  Gesundheits - und  Umweltschutz/spezifische  
Rechtsvorschriften  5_; den  Stoff  oder  das  Gemisch  

H+.2,-@T0+0) Bestimmungen  der  H/;4CT+2,-). Union  (EU) 

)2,-;T.>/.0). 0)9TU REACH, Anhang  XVII  

Stoffe mit )2,-;T.>/.0). (REACH, Anhang XVII)  

Stoffname  Name l t. Verzeichnis  CAS-Nr.  )2,-;T.>/.0 

7%&08w Spezialreiniger Plus 3000  dieses Produkt %$4f&&" die Kriterien 4f$ 
die Einstufung /%+6] der Verordnung  

Nr. 1272/2008/EG  

R3 

Gemisch aus: 5 -Chlor -2-methyl -2H-iso- 
thiazol -3-on [EG-Nr. 247 -500-7] und 2 - 
Methyl -2H-isothiazol -3-on [EG-Nr. 220 - 

dieses Produkt %$4f&&" die Kriterien 4f$ 
die Einstufung /%+6] der Verordnung  

Nr. 1272/2008/EG  

R3 

239-6] (3:1) 

\ "$0 % ,6<$%-Monohydrat  dieses Produkt %$4f&&" die Kriterien 4f$ 
die Einstufung /%+6] der Verordnung  

Nr. 1272/2008/EG  

R3 

R3 Propan -2-ol dieses Produkt %$4f&&" die Kriterien 4f$ 
die Einstufung /%+6] der Verordnung  

Nr. 1272/2008/EG  

Propan -2-ol % "Wf 23($ / ,%&3,"% "Wf 2&  ! (pyro - 
phor)  

R40 

Legende  

R3 1. Kf$4% nicht verwendet werden  
in K%?0$(" 0 ,/%/% ,"6 2% Y die zur Erzeu gung von Licht - oder Farbeffekten (durch Phasenwechsel), z.B. in  

Stimmungslampen und Aschenbechern, bestimmt sind;  
- 

- 
- 

in Scherzspielen;  
in Spielen 4f$ einen oder mehrere Teilnehmer oder in Erzeugnissen, die zur Verwendung als solche, auch zur  

Dekoration , bestimmt sind.  
2 
3 

. Erzeugnisse, die die Anforderungen von Absatz 1 nicht %$4f&&% Y 2f$4% nicht in Verkehr gebracht werden.  

. Kf$4% nicht in Verkehr gebracht werden, wenn sie einen Farbstoff - (<]%$ aus steuer lichen *$f 2% - 
und/oder ein 7($4f+ entha lten, sofern  

sie als 4f$ die Abgabe an die breite x44% "&  !?% " bestimmter Brennstoff in dekorativen x&&(+V% verwendet  
werden ?g % und  
- 

- ihre Aspiration als /%46!$&  ! eingestuft ist und sie mit R65 oder H304 gekennzeichnet sind.  
4. bf$ die Abgabe an  die breite x44% "&  !?% " bestimmte dekorative x&&(+V% 2f$4% nicht in Verkehr gebracht  
werden, es sei denn, sie %$4f&&% die vom 1<$0V6 , !% Komitee 4f$ Normung (CEN) verabschiedete %<$0V6 , !% 
Norm 4f$ dekorative x&&(+V% (EN 14059). 
5. Unbeschadet de r K<$ !4f!$< / anderer Gemeinschaftsbestimmungen f3%$ die Einstufung, Verpackung und  
Kennzeichnung /%46!$&  !%$ Stoffe und Gemische stellen die Lieferanten vor dem Inverkehrbringen sicher, dass  
folgende Anforderungen %$4f&&" sind:  
a) Mit R65 oder H304 geke nnzeichnete und 4f$ die Abgabe an die breite x44% "&  !?% " bestimmte D(+V% g&% 
tragen gut sichtbar, leserlich und unverwischbar folgende Aufschriften: yS " dieser b&f,, /?% " /%4f&&"% Lampen  
sind 4f$ Kinder < W</6 /&  ! (<4W<3%>(!$% z sowie ab dem 1. Deze mber 2010 y9%$% ", ein kleiner Schluck Lam - 
V% g& - oder auch nur das Saugen an einem Lampendocht - kann zu einer lebensbedrohlichen Z !62 /< / der  
Lunge 4f!$% zB 
b) Mit R65 oder H304 gekennzeichnete u nd 4f$ die Abgabe an die breite x44% "&  !?% " bestimmt e 4&f,, /% Gril - 
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Legende  

&( Wf 2%$ tragen ab dem 1. Dezember 2010 leserlich und unverwischbar folgende Aufschrift: y9%$% ", ein kleiner  
Schluck *$ &&( Wf 2%$ kann zu einer lebensbedrohlichen Z !62 /< / der Lunge 4f!$% zB 
c) Mit R65 oder H304 gekennzeichnete und 4f$ die Abgabe an die breite x44% "&  !?% " bestimmte D(+V% g&% 
und *$ &&( Wf 2%$ werden ab dem 1. Dezember 2 010 in schwarzen undurchsichtigen 9%!6&"%$ mit !g !,"% , 1 
Liter bf&&+% /% abgepackt.  
6. Bis ,V6"%,"% , 1. Juni 2014 ersucht die Kommission die 1<$0V6 , !% Chemikalienagentur, ein Dossier /%+6] 
Artikel 69 dieser Verordnung auszuarbeiten, damit gegebenenfalls ein Verbot von mit R65 oder H304 gekenn - 
zeichneten und 4f$ die Abgabe an die breite x44% "&  !?% " bestimmten 4&f,, /% *$ &&( Wf 2%$ und Brennstof - 
fen 4f$ dekorative Lampen erlassen wird.  
7. X("f$&  !% oder juristische Personen, die mit R65 oder H304 gekennzeichnete D(+V% g&% und 4&f,, /% Grillan - 
Wf 2%$ erstmals in Verkehr bringen, f3ermitteln  bis 1. Dezember 2011 sowie danach j6!$&  ! der W<,"6 2 /% 
9%!g$2% des betreffenden Mitgliedstaats Daten f3%$ Alternativen zu mit R65 oder H30 4 gekennzeichneten Lam - 
V% g&% und 4&f,, /% *$ &&( Wf 2%$ B Die Mitgliedstaaten machen diese Daten der  Kommission W</6 /&  !B 

R40 1. Kf$4% weder als Stoff noch als Gemisch in Aerosolpackungen verwendet werden, die dazu bestimmt sind, 4f$ 
Unterhaltungs - und Dekorationszwecke an die breite x44% "&  !?% " abgegeben zu werden, wie z. B. 4f$ 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
2 

Dekorationen mit metallischen Glanzeffekten, insbesondere 4f$ Festlichkeiten,  
?f ,"&  !% Schnee und Reif,  
< ( ,"6 2 /% *%$6<, !%Y 
Luft schlangen,  
Scherzexkremente,  
@0$ "g % 4f$ ^%$/ f/< /% Y 
Z !6<+% und Flocken zu Dekorationszwecken,  
?f ,"&  !% Spinnwebe n, 
Stinkbomben.  
. Unbeschadet der Anwendung sonstiger gemeinschaftlicher Vorschriften auf dem Gebiet der Einstufung, Ver - 

packung und Etikettierung von Stoffen muss der Lieferant vor dem Inverkehrbringen /%>6!$&% ,"% Y dass die 
Verpackung der oben genannte n Aerosolpackungen gut sichtbar, leserlich und unverwischbar mit folgender Auf - 
schrift versehen ist:  
yX<$ 4f$ gewerbliche E >% 2%$zB 
3 
7 
4 

. Abweichend davon gelten die E3,6"W% 1 und 2 nicht 4f$ die in Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe a der Richtlinie  
5/324/EWG des Rates (2) genannten Aerosolpackungen.  
. Die in Absatz 1 und 2 genannten Aerosolpackungen 2f$4% nur in Verkehr gebracht werden, wenn sie den  

dort (<4/%4f!$"% Anforderungen entsprechen.  

Verzeichnis  der  zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang  XIV) /  SVHC - 
Kandidatenliste  

kein Bestandteil ist gelistet  

Seveso Richtlinie  

2012/18/EU (Seveso III)  

Nr.  8)5T-;@+,-); Stoff/Gefahrenkategorien  Mengenschwelle (in Tonnen) 5_; die An - 
wendung in Betrieben der unteren und  

oberen Klasse  

Anm.  

nicht zugeordnet  

Richtlinie 2011/65/EU  zur  )2,-;T.>/.0 der  Verwendung  bestimmter  0)5T-;@+,-); Stoffe  
in  Elektro - und  H@)>3;4.+>0);T3). (RoHS) - Anhang  II  

kein Bestandteil ist gelistet  
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Verordnung  166/2006/EG  _6); die Schaffun g eines  H/;4CT+2,-). Schadstofffreisetzungs - 
und  -verbringungsregisters  (PRTR) 

kein Bestandteil ist gelistet  

Verordnung 648/2004/EG _6); Detergenzien  

Kennzeichnung der Inhaltsstoffe  

Gew.-% Bestandteile  

< 5 % anionische Tenside  
nichtionische Tenside  

Duftsto ffe  
Konservierungsmittel (METHYLCHLOROISOTHIAZOLINONE, METHYLISOTHIAZOLINONE, 2-BROMO-2- 

NITROPROPANE-1,3-DIOL) 

Richtlinie 2000/60/EG  zur  Schaffung  eines  Ordnungsrahmens  5_; P?U.?-9). der  
Gemeinschaft  im  Bereich  der  Wasserpolitik  (WRR) 

kein Bestandteil ist  gelistet  

Verordnung  98/2013/EU  _6); die Vermarktung  und  Verwendung  von  Ausgangsstoffen  5_; 
Explosivstoffe  

kein Bestandteil ist gelistet  

Nationale  Vorschriften (Deutschland)  

Verordnung  _6); Anlagen  zum Umgang  mit  7?22);0)5T-;1).1). Stoffen (AwSV) 

Wassergef T-;1/.02>@?22) (WGK) 1 
- Einstufung nach Anhang 1 (AwSV)  

Technische  Anleitung  zur  Reinhaltung  der  Luft  (Deutschland)  

TA Luft  (Deutschland)  

Num - 
mer  

Stoffgruppe  Klasse  Konz.  Massen - 
strom  

Massenkon - 
zentration  

Hinweis  

5 .2.5 

.2.5 

organische Stoffe  

organisch e Stoffe  

Klasse I QklkmkP 
Gew.-% 

0,1 kg/h 

0,5 kg/h 

20 mg /+r 

50 mg /+r 

3) 

3) 5 QklkmkP 
Gew.-% 

Hinweis  

3) der Massenstrom 0,50 kg/h oder die Massenkonzentration 50 +/`+r darf, jeweils angegeben als Gesamtkohlen - 
stoff, insgesamt nicht f3%$, !$ ""% werden (au sgenommen ,"(<34g$+ /% organische Stoffe)  

Lagerung  von  Gefahrstoffen  in  ortsbeweglichen  )-T@3);. (TRGS 510) (Deutschland)  

Lagerklasse (LGK)  8 B 
(nicht brennbare 6"W% 2% Gefahrstoffe)  
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15.2 Stoffsicherheit sbeurteilung  

bf$ dieses Gemisch wurde vom Lieferanten keine Stoffsicherheitsbeurteilung 2<$ !/%4f!$"B 
Stoffsicherheitsbeurteilungen 4f$ Stoffe in dieser Mischung wurden nicht 2<$ !/%4f!$"B 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  

6.1 Vorgenommene  k.1);/.0). G_6);?;6eitetes  Sicherheitsdatenblatt)  1 

Abschnitt  Ehemaliger Eintrag (Text/Wert)  Aktueller Eintrag (Text/Wert)  

2.2 Sicherheitshinweise:  
d 2%$< / in der Auflistung (Tabelle)  

6>_;*/.0). und  Akronyme  

Abk.  Beschreibungen der verwendeten 6>_;*/.0). 

2017/2398/EU  Richtlinie des 1<$0V6 , !% Parlaments und des Rates zur d 2%$< / der Richtlinie 2004/37/EG f3%$ 
den Schutz der Arbeitnehmer gegen *%46!$2< / durch Karzinogene oder Mutagene bei der Arbeit  

Acute Tox. 

ADN 

Akute L08 W "6" 

Accord %<$0V~% relatif au transport int ernational des marchandises dangereuses par voies de navi - 
gation "~$ %<$%, )1<$0V6 , !%, c3%$% ?0++% f3%$ die internationale 9%4g$2%$< / /%46!$&  !%$ 

*f"%$ auf 9 % >(,,%$,"$(]% - 

ADR Accord %<$0V~% relatif au transport international des marchandise s dangereuses par route (Euro - 
V6 , !%, c3%$% ?0++% f3%$ die internationale 9%4g$2%$< / /%46!$&  !%$ *f"%$ auf der Z"$(]%- 

AGW Arbeitsplatzgrenzwert  

Aquatic Acute  *%>6,,%$/%46!$2% 2 (akute aquatische L08 W "6"- 

Aquatic Chronic  

BCF 

*%>6,,%$/%46!$2% 2 (chronische aquatische L08 W "6"- 

Bioconcentration factor (Biokonzentrationsfaktor)  

CAS 

CLP 

Chemical Abstracts Service (Datenbank von chemischen Verbindungen und deren eindeutigem  
Z !&f,,%&Y der CAS Registry Number)  

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 f3%$ die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification,  
Labelling and Packaging) von Stoffen und Gemischen  

DFG 

DGR 

Deutsche Forschungsgemeinschaft MAK -und BAT-Werte -Liste, Senatskommission zur 7$f4< / ge- 
,< 2!% ",, !62&  !%$ Arbeitsstoffe, Wiley -VCH, Weinheim 

Dangerous Goods Regulations (Gefahrgutvorschriften) Regelwerk 4f$ den Transport /%46!$&  !%$ *f- 
ter, siehe IA TA/DGR 

DNEL Derived No -Effect Level (abgeleitete 18V0, " 0 ,!g!% ohne 9%% "$6 !" /< /- 

EG-Nr. Das EG-Verzeichnis (EINECS, ELINCS und das NLP-Verzeichnis) ist die Quelle 4f$ die siebenstellige EC - 
Nummer als Kennzahl 4f$ Stoffe in der EU )1<$0V6 , !% Union)  

EINECS 

ELINCS 

European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances )%<$0V6 , !%, Verzeichnis der auf  
dem Markt vorhandenen chemischen  Stoffe)  

European List of Notified Chemical Substances )%<$0V6 , !% Liste der angemeldeten chemischen  
Stoffe)  
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